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Begrüßung 
 

1 von 175 – Wir feiern 

Gemeinde!  

 
Liebe Gemeinde, 
 
der 9. November ist für 
Deutschland ein ge-
schichtsträchtiges Datum. 
Gibt man den Termin in die 
Suchmaschine ein, dann er-
scheint der Begriff „Schick-
salstag“. Überschattet wer-
den alle Ereignisse von den 
Schrecken der Reichspog-
romnacht 1938, in der Jüdin-
nen und Juden im ganzen 
Deutschen Reich verfolgt, 
drangsaliert und ermordet 
wurden und die Synagogen 
brannten. 20 Jahre vorher 
wurde die erste deutsche Re-
publik ausgerufen und damit 
die Monarchie abgeschafft. 
Einen Grund zum Feiern gab 
es 1989, als die Berliner 
Mauer fiel, die Trennung der 
beiden deutschen Staaten 
überwunden wurde und eine 
neue Ära des Ost-West-Ver-
hältnisses begann.  
 
Der 9. November ist für uns 
aber nicht nur ein globaler 
Gedenk- und Feiertag, es ist 
auch der Tag, an dem unsere 
Kirchengemeinde gegründet 

wurde. Hier stationierte preu-
ßische Soldaten und ihre An-
gehörigen waren es, die 1851 
die Evangelische Kirchenge-
meinde Merzig ins Leben rie-
fen. Das ist nun bald 175 
Jahre her. Für uns Grund ge-
nug, einen Blick zurück und 
einen nach vorn zu werfen 
und mit allen, die sich uns 
verbunden fühlen, Gemeinde 
zu feiern. Wir starten - Über-
raschung! - am 9. November 
2025 mit einem Blickwechsel-
Gottesdienst in Beckingen mit 
anschließender Gemeinde-
versammlung und geselligem 
Beisammensein. Und am 8. 
November 2026 werden wir in 
Merzig den Abschluss eines 
Jubiläumsjahres feiern, in 
dem wir die unterschiedlichen 
Facetten unserer Kirchenge-
meinde in mannigfachen Ver-
anstaltungen und beson-



Begrüßung 
 
deren Momenten präsentie-
ren. Sie dürfen sich dabei 
durchaus überraschen las-
sen, wo und wie Ihnen unser 
Jubiläum begegnet.  
 
Wir feiern dabei im Bewusst-
sein, dass unsere Kirchenge-
meinde vor großen Heraus-
forderungen steht. Finanziell 
wie auch personell wird es in 
den kommenden 10 Jahren 
gravierende Veränderungen 
geben, die sich auf unsere Ar-
beit auswirken werden. Das 
hält uns aber nicht davon ab, 
mit Dankbarkeit zurück- und 
mit Zuversicht nach vorne zu 
schauen. Im Römerbrief 
schreibt Paulus: „Freut euch 
mit den Fröhlichen und weint 
mit den Weinenden.“ (Röm 
12,15) Die Begleitung von 
Menschen in ihren unter-
schiedlichen Lebensvollzü-
gen war und ist uns ein wich-
tiger Auftrag, der uns durch 
das Reden und Handeln Jesu 
Christi mitgegeben wurde. 
Das wird auch in Zukunft so 
bleiben. Denn wenn es etwas 
gibt, das wir den Menschen 
bieten und für unsere Gesell-
schaft tun können, dann ist es 
unsere Offenheit und 

Zuwendung jenen gegen-
über, die unsere Empathie 
brauchen. Wir mögen viel-
leicht nicht systemrelevant 
sein, um einmal ein Wort aus 
der Corona-Krise zu verwen-
den, aber lebensrelevant, das 
wollen wir bleiben. 
 
In diesem Sinne laden wir alle 
herzlich ein, uns nicht nur 
über das Jubiläumsjahr 2026 
zu begleiten, sondern dar-
über hinaus Teil einer Ge-
meinschaft zu werden, die - 
bei aller menschlicher Unzu-
länglichkeit - für andere im 
Lachen und im Weinen da 
sein will. 
 
Ihr Pfarrer Andreas Reinhold

 



Aktuelles 
 

Auftakt Jubiläum 2026 - Gemeindeversammlung 
 
Nächstes Jahr im November 
wird die Ev. Kirchengemeinde 
Merzig 175 Jahre alt. Ein 
Grund zu feiern? 
Nun, es ist niemand mehr da, 
der zu Beginn am Start war 
und Fotos haben wir auch 
keine aus dieser Zeit. Auch 
befinden wir uns sicher nicht 
im Aufbruch in ein goldenes 
kirchliches Zeit-
alter, aber… 
Mir fallen einige 
„Abers“ ein. 
 
1.Tausende 
Menschen wur-
den begleitet in 
den schönsten 
und den schwie-
rigsten Phasen 
ihres Lebens: 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung, 
um ein paar zu nennen, dafür 
darf man mal richtig danken. 
 
2. Viele Menschen engagie-
ren sich in unserer Gemeinde 
auf ganz unterschiedliche Art: 
sozial an der Tafel, musika-
lisch im Posaunen- und 
Gospelchor, geistlich in Got-
tesdiensten, leitend im Pres-
byterium, spielend mit 

Kindern, kochend auf Freizei-
ten… u.v.m. 
 
3. Wenn überall geklagt wird 
über das, was nicht mehr 
geht, dann wollen wir da be-
wusst ein „contra“ geben.  
Als sich nach einer seiner Re-
den einige Menschen von Je-
sus abwandten und er die 

Jünger nach ih-
rer Meinung 
fragte, antwor-
tete einer: „Herr, 
wohin sollen wir 
gehen? Du hast 
Worte des ewi-
gen Lebens; 
und wir haben 
geglaubt und er-
kannt: Du bist 
der Heilige Got-

tes.“ (Joh.6,68) 
Drum: Lasst uns richtig feiern 
und Gemeinde mit weniger 
Mitteln gestalten. Nicht das 
Eine ohne das Andere. 
 
4. Im Vorbereitungsteam gibt 
es so viele Ideen, was man al-
les mal machen kann zu so 
einer Feier, es wäre echt 
schade, das nicht mitzuerle-
ben! 



Aktuelles 
 

Haben Sie noch mehr 
Gründe? Schreiben Sie uns! 
 
Hier eine Übersicht: 
Am 09. November dieses 
Jahr (!) feiern wir den Auftakt, 
die „Kick-Off“- Veranstaltung. 
Wir beginnen mit einem 
 
Blickwechsel Gottesdienst 

„sing & pray“  
11 Uhr Ev. Kirche  

Beckingen. 
 

Unsere bestuhlte Kirche ist 
danach zugleich Café und 
Bühne für das, was man auch 
Gemeindeversammlung 

nennt: Über schwierige The-
men wie die Zukunft der Ge-
meinde redet sich besser mit 
Gebet im Herzen und Schnitt-
chen + Getränken in den 
Händen. 
Musikalisch begleitet werden 
wir von der Kirchenband und 
weiteren Musiker/-innen. 
 
Ja, und dann beginnen die 
Merzig-Festspiele. Ein Flyer 
mit dem Programm für das 
folgende Jahr wird gerade er-
stellt. Aus dem Inhalt: 
Konzerte, Lesungen, Kaba-
rett, Motorrad-Gottesdienst, 
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Kindermusical, Tee-Semi-
nar… 
 
Sie werden vielleicht im Som-
mer ein Jubiläums-Eis in der 
Fußgängerzone Merzig es-
sen und im Herbst lachen wir 
über uns selbst beim Kaba-
rett-Programm: „Hilfe, ich 
habe meine Kirche ge-
schrumpft!“… 
 

Am 08. November 2026 (!) 
jährt sich dann die Gründung 
zum 175. Mal. Ein Festtag, 
der dann in Merzig gefeiert 
und das Jubeljahr abschlie-
ßen wird. 
 
Ich hoffe, ich konnte Sie ein 
wenig neugierig machen         
 

Jörg Winkler 

 
Beauftragung von Gudrun Worms zur ehrenamt- 
lichen Seelsorgerin 
 

Am Erntedanktag, dem 5. Oktober, werden wir miteinander ei-
nen abwechslungsreichen Gottesdienst in der Friedenskirche 
feiern. Der Tag gibt das Thema vor: Es gilt „Danke“ zu sagen 
für so vieles, das uns im vergangenen Jahr geschenkt wurde. 
Passend dazu werden wir Gudrun Worms mit ihrer neuen Auf-
gabe als ehrenamtliche Seelsorgerin beauftragen. Sie hat eine 
mehrmonatige Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und wird 
für unsere Kirchengemeinde die SHG-Kliniken betreuen. Zur 
festlichen Stimmung wird außerdem der Projekt-Chor unter der 
Leitung unserer Organistin Eri Takeguchi beitragen.  
11:00 Uhr geht es los! Wir heißen Sie herzlich willkommen! 
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Gemeindebrief? Ja! Aber wie? 

 
Wird unser Gemeindebrief 
überhaupt gelesen? Sind die 
Arbeitszeit für das Layout, die 
Druck- und Versandkosten 
überhaupt gerechtfertigt? Fin-
den wir auch in Zukunft noch 
genug Verteilerinnen und 
Verteiler, die ihn zu den Men-
schen bringen? Ist eine Print-
ausgabe überhaupt noch zeit-
gemäß?  
Diese und ähnliche Fragen 
tauchen auf, wenn wir im Lei-
tungsgremium über die finan-
zielle Situation unserer Kir-
chengemeinde sprechen und 
darüber nachdenken müs-
sen, an welchen Stellen wir 
Einsparungen und Synergie-
effekte erzielen können. 
Keine Frage: Unser Gemein-
debrief ist ein Aushänge-
schild unserer Kirchenge-
meinde, in liebevoller Arbeit 
erstellt und ein wichtiges 
Kommunikationsmittel, um 
auch mit jenen in Verbindung 
zu bleiben, die nicht regelmä-
ßig unsere Angebote in An-
spruch nehmen.  
Gerade deshalb würden wir 
gerne von Ihnen, den Lese-
rinnen und Lesern erfahren, 
welchen Stellenwert die Print-

ausgabe unseres Gemeinde-
briefes besitzt: Nutzen Sie 
auch oder sogar nur die digi-
tale Ausgabe, die über un-
sere Website zu finden ist? 
Können Sie sich vorstellen, 
sich auch über andere Infor-
mationskanäle ausreichend 
informiert zu fühlen, z.B. via 
WhatsApp-Kanal, Instagram, 
Newsletter und Co.? Oder 
bleibt für Sie das Heftchen, 
das Sie gerade in Ihren Hän-
den halten, ein unverzichtba-
res Medium? Würden Sie ei-
nen Obolus entrichten, um 
darauf nicht verzichten zu 
müssen?  
Um eine Entscheidung für die 
Zukunft treffen zu können, 
benötigen wir Ihre Rückmel-
dungen! Schreiben Sie uns, 
gerne per E-Mail (merzig@e-
kir.de) oder sprechen Sie uns 
an (Presbyterinnen und Pres-
byter, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter). Unser offenes 
Ohr ist Ihnen gewiss, Ihre 
Meinung zählt und wird in un-
serem Beratungsprozess be-
rücksichtigt. Schon an dieser 
Stelle vielen Dank für Ihr Mit-
tun und Mitdenken! 

Andreas Reinhold 
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Tea-Tasting - die ganze Welt des Tees 
 

Nicht nur zur goldenen 
Herbstzeit, wenn die Birnen 
bekanntlich weit und breit … 
eine gute Tasse Tee geht im-
mer! Am 11. Oktober um 
15.00 Uhr laden zwei erfah-
rene TeeSommeliers aus Mo-
ers zu einem besonderen 
Tea-Tasting ein. In entspann-
ter Runde werden verschie-
dene Teesorten vorgestellt 
und zum Probieren angebo-
ten. Die Veranstaltung dauert 
etwa eineinhalb Stunden und 
lässt genügend Raum für Fra-
gen, regen Austausch und 
persönliche Tipps. Gleich ob 

Erfahrene oder Neugierige - 
alle sind herzlich willkommen, 
die Vielfalt der Welt des Tees 
(unter professioneller Anlei-
tung) zu entdecken. Das Tee-
Team und Ihre Evangelische 
Kirchengemeinde Merzig 
freuen sich auf Sie! 
 
Da die Kapazitäten begrenzt 
sind, bitten wir um Anmel-
dung bis zum 10. Oktober, 
12.00 Uhr in unserem Büro 
(merzig@ekir.de / 06861 
6295) oder über unser On-
line-Formular (einfach QR-
Code scannen, ausfüllen und 
mit dabei sein!). 
 

Andreas Reinhold 
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Taizé – Gebet am 12. Oktober in Merzig 
 
Am Sonntag, den 12. Oktober 
findet um 19.00 h in der evan-
gelischen Friedenskirche in 
Merzig, Hochwaldstraße, ein 
Taizégebet statt. Das medita-
tive Gebet wird mit Taizége-
sängen in verschiedenen 
Sprachen, mit Gebeten, Tex-
ten und Stille gestaltet. Musi-
kalisch werden die Gesänge 
von Wolfgang Schnur beglei-
tet. Im Anschluss an das 

Taizégebet besteht die Mög-
lichkeit zum Ausklang und 
Zusammensein bei einem 
Tee. Das Gebet wird vom 
Pastoralen Raum Merzig in 
Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Merzig organisiert. 
Die inhaltliche Gestaltung 
übernimmt die Taizé – 
Gruppe des Pastoralen Rau-
mes Merzig. 

 
Information und Kontakt: Pastoralreferent Jürgen Burkhardt, 
Email: juergen.burkhardt@bgv-trier.de, Telefon 06861 – 77499. 
 
 
 
 
 

---------------------------------------------Werbung----------- 
 



 

   Taizé-Gebet 
 

Sonntag, 12. Oktober 2025 

19.00 Uhr 
 

Evangelische Friedenskirche 
Merzig 

 

meditatives Gebet mit Taizégesängen 

bei Kerzenschein 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter: Pastoraler Raum Merzig 

Kontakt: juergen.burkhardt@bgv-trier.de, Telefon 06861 – 77499, 
www.pastoraler-raum-merzig.de 

mailto:juergen.burkhardt@bgv-trier.de


für Kinder … 
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KiGoPLUS! 

 
Wir laden herzlich zu unse-
rem KiGo-PLUS, unserem 
Kindergottesdienst PLUS 
(Groß-)Eltern ein. An jedem 
zweiten Samstag im Monat 
feiern wir ab 11:15 Uhr einen 
lebendigen Gottesdienst in 
der Friedenskirche, anschlie-
ßend gibt es ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Gemein-
dehaus und eine Spiel- und 
Basteleinheit für die Kinder, 
während sich die Erwachse-
nen bei einer Tasse Kaffee 
austauschen können. Wer 
nicht nur in den Gottesdienst 
kommen, sondern das kom-
plette Angebot in Anspruch 
nehmen möchte, melde sich 
bitte bis zum Freitag, 12:00 
Uhr vor dem Termin über un-
ser Online-Formular an. 

Einfach QR-Code einscan-
nen, ausfüllen und dabei sein! 
Das KiGo-PLUS-Team freut 
sich auf euch! Die nächsten 
Termine sind: 11. Oktober, 8. 
November und 13. Dezem-
ber! 
 

Euer KiGoPLUS-Team 
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Musikalischer Gedenktag der Reformation 
 
In der Barockzeit entstanden 
neben den großen geistlichen 
Werken viele verschiedene 
kleine geistliche Werke kam-
mermusikalischer Besetzung, 
zum Teil mit obligatem Instru-
ment. Diese Werke wurden 
im Gottesdienst, häufig in 
kleineren Kirchen oder zur 
Andacht im privaten oder 
häuslichen Rahmen vorgetra-
gen. Besonders die vokale 
Kammermusik im ausgehen-

den 17. und beginnenden 18. 
Jahrhundert zeichnet sich 
durch ihren lyrischen, be-
trachtenden Charakter aus 
und steht deutlich unter dem 
Einfluss der affekthaften itali-
enischen Oper, die sich als 
musikalische Gattung um 
1700 auch im deutschspra-
chigen Raum durchsetzte.  
Am 31. Oktober laden wir zu 
einem besonderen Gedenk-
tag der Reformation ein. Um 

19 Uhr 
feiern wir 
eine mu-
sikali-
sche An-
dacht mit 
bibli-
schen 
Texten 
und kur-
zen präg-
nanten Auszügen aus Lu-
thers Schriften. Begleitet wer-
den wir dabei von dem En-
semble der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde Berlin-Lank-
witz: Jana Czekanowski-
Frankmar (Sopran), Christian 
Blohn (Orgel) und Ludwig 
Frankmar (Barockcello). Sie 
präsentieren Auszüge aus ih-
rem barocken Programm und 
werden dem Gottesdienst 

eine be-
sonders 
festliche 

Note ver-
leihen. Es 

werden 
Werke 

früh- und 
spätbaro-

cker Kom-
ponisten 
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wie Heinrich Schütz, Georg 
Philipp Telemann und Johann 
Sebastian Bach zu hören 
sein. Sie waren von der italie-
nischen Musikkultur ihrer Zeit 

beeinflusst, weswegen auch 
Werke italienischer Kompo-
nisten des 16. und 17. Jahr-
hunderts erklingen werden. 

Andreas Reinhold 

 
 

 
 
 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

29. Oktober | 26. November 
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Salonkonzert in der Friedenskirche Merzig 
am Samstag, 29. November 2025 
mit Anke Eiswirth (Akkordeon) und Eri Takeguchi (Orgel 
& Cembalo) 
Beginn: 19.00 Uhr 
 
Der Komponist Domenico 
Scarlatti wurde im selben 
Jahr wie Bach und Händel ge-
boren – in Neapel, einer 
Stadt, die von vielfältigen kul-
turellen Einflüssen geprägt 
war. In seinem Leben begeg-
nete er nicht nur der reichen 
Musiktradition seiner Heimat, 
sondern auch den Tänzen 
des Flamenco in Spanien und 
den Kulturen der Länder, die 
er als reisender Virtuose ken-
nenlernte. So entstand eine 
große Zahl an einzigartigen 
Tastenkompositionen. 
 
Diese Werke waren ur-
sprünglich für Cembalo oder 
für das damals neu entwi-
ckelte Pianoforte gedacht, 
das Scarlatti in verschiede-
nen Ländern bekannt 
machte. Heute bereichern sie 
auch das Repertoire des 

Akkordeons, das mit seiner 
Dynamik Ausdrucksmöglich-
keiten bietet, die in anderer 
Form von den damaligen In-
strumenten geprägt waren. 
 
In diesem Konzert erklingen 
Scarlattis Musik und Werke 
seiner Zeitgenossen sowohl 
in historischer Klangfarbe als 
auch in moderner Interpreta-
tion. 
 
Genießen Sie einen Abend in 
entspannter Atmosphäre – 
bequem sitzend, bei einem 
Getränk und mit viel Raum 
zum Lauschen und Entde-
cken. 
 
Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten. 
 

Eri Takeguchi 
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Kids und junge Familien – was da in Beckingen so 
„läuft“… 
 
Wer in unserer Kirchenge-
meinde schon länger „mit auf 
dem Weg“ ist, kennt vermut-
lich unsere Angebote. Ob-
wohl es sie schon lange gibt, 
werden sie noch immer gerne 
angenommen, auch wenn 
sich viele Umstände verän-
dert haben.  
 
Nun gibt es aber auch – Gott 
sei Dank – immer wieder 
Menschen, die neu in unserer 
Gemeinde sind und da höre 
ich immer mal wieder die Fra-
gen: „Was sind deine Aufga-
ben in der Gemeinde?“, „Was 
macht ihr so in der Minikirche/ 
dem Spielkreis/ bei Kirche für 
Kinder… ?“ Hier möchte ich 
mal einen kleinen Einblick in 
zwei Bereiche meiner Arbeit 
geben (Fortsetzung im 
nächsten Gemeindebrief). 
 
Im Spielkreis kommen jede 
Woche 10 Kinder ab ca. 10 
Monaten mit einem Eltern- 
oder Großelternteil in unse-
rem kindgerechten Jugend-
raum zusammen. Zu Beginn 
gibt es erstmal eine Begrü-
ßungsrunde: Eine persön-

liche Liedstrophe für jedes 
Kind, Bewegungslieder, Fin-
gerspiele, die Handpuppe 
Klara sagt Hallo und bringt 
Impulse aus dem Alltag oder 
der aktuellen Jahreszeit mit. 
Daran schließt sich die soge-
nannte „Freispielzeit“ an: Hier 
entscheiden die Kinder, mit 
was und wem sie spielen oder 
ob sie an einem Kreativange-
bot von mir teilnehmen, ma-
len, kneten… bis zum ge-
meinsamen Aufräumen. Zum 
Abschluss wird noch zusam-
men gefrühstückt. Bei gutem 
Wetter nutzen wir auch sehr 
gerne unseren großen Gar-
ten, der tolle Spielmöglichkei-
ten bietet. Oder wir unterneh-
men kleine Ausflüge zum 
Bauernhof, in den Wald, auf 
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die Apfelwiese… Auch Feste 
werden gefeiert. 
Die Kinder üben in dieser 
Gruppe erstes soziales Ver-
halten und bekommen An-
reize für ihre gesamte Ent-
wicklung. Die Eltern können 
sich austauschen und erhal-
ten von mir, nach Bedarf, An-
regungen, Unterstützung und 
Ermutigung für ihren Erzieh-
ungsalltag. Oft entstehen 
gute Freundschaften und so 
manche Mitarbeitende und 
Teamer hatten hier ihre An-
fänge         
 
Die Minikirche, häufig auch 
Krabbelgottesdienst genannt, 
findet an 5 Terminen im Jahr 
statt. Mal morgens, mal nach-
mittags kommen Eltern, 
Großeltern, Paten mit ihren 
Kindern vom Krabbelalter bis 
ca. 5 Jahre in die Kirche, um 
gemeinsam mit mir und mei-
nem Mann Jörg Gottesdienst 
zu feiern: Auf dem mit Tep-
pich ausgelegten Boden im 
Altarraum – ca. 20-30 Minu-
ten längstens! – ganz einfach 
und elementar mit den Hand-
puppen Fritz und Klara, Kin-
derliedern mit Bewegungen, 
Fingerspielen und einer klit-
zekleinen Geschichte.  

Manchmal gibt es noch ein 
kleines Kreativangebot, eine 
Spielaktion im Garten o.ä. im 
Anschluss.  

Wir staunen oft, wie lebendig 
und gleichzeitig andächtig 
und berührend so eine Mi-
nikirche trotz Brabbeln und 
Krabbeln und vielen Kleinen 
und Großen sein kann. Hier 
geht es um die „Basics“ des 
christlichen Glaubens und 
das Erleben, dass Kirche ein 
Ort ist, an dem ich mich gut- 
fühlen kann. Häufig hören wir 
von den jungen Eltern, dass 
sie selbst oft Stärkung und Er-
mutigung für ihren Alltag aus 
der Minikirche mitnehmen…  
Welch tolles Feedback – 
Danke! Und sagte nicht Jesus 
schon: „Wenn ihr nicht werdet 
wie die Kinder…“         
 

Über Kirche für Kinder und 
Projekte wie Kindercamps 
etc. berichte ich im nächsten 
Gemeindebrief. 
 

Doro Winkler 



 



Einladung zu Kreisen und Gruppen der Gemeinde 
 

 Beckingen 

Gospelchor wöchentlich Donnerstag 19:30 Uhr Infos unter gospel-pop-project.de 

Nachmittag der 
Begegnung 

3. im Mo Mittwoch ab 15 Uhr Jörg Winkler 06835-1320 

Spielkreis wöchentlich Donnerstag 09:30 - 11:30 Uhr Doro Winkler 0151-50933752 

Vorbereitungsteam 
„Kirche für Kinder“ wöchentlich Dienstag 18:30 Uhr Jörg Winkler 06835-1320 

Merzig    

Auszeit 4. im Mo Freitag ab 19 Uhr Anke Krok 06861-75752 

Bibelgesprächskreis 2. + 4. im Mo Mittwoch 19:30 - 21 Uhr Andreas Reinhold 0151-70666710 

Bläserunterricht wöchentlich Donnerstag 18 - 19 Uhr Frank Paqué 0151-54373041 

Eltern treffen Eltern 2. im Mo Freitag 16 - 18 Uhr Andreas Reinhold 0151-70666710 

Flötenkids wöchentlich Donnerstag 15:30 – 16:30 Uhr Frank Paqué 0151-54373041 

Frauentreff 2. im Mo Mittwoch ab 15 Uhr Hilde Lubs 06861-8298046 

Jungbläser wöchentlich Donnerstag 16 - 18 Uhr Silja Pagel silja.pagel@ekir.de 

Kinderchor  wöchentlich Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr Andreas Reinhold 0151-70666710 

Männerkochgruppe 1. im Mo Dienstag 19 - 21:30 Uhr Andreas Reinhold 0151-70666710 

Posaunenchor wöchentlich Donnerstag 18 - 21:30 Uhr Frank Paqué 0151-54373041 

Spieletreff wöchentlich Montag 18 - 22 Uhr Julia Schneider 0171-9726572 

Tafel Merzig wöchentlich 
Montag 
Freitag 

14 - 15 Uhr Frank Paqué 0151-54373041 
 



Gottesdienste Merzig 
 

Oktober   
So 05.10. 11:00 Uhr Familien-GD zum Erntedank Reinhold 

So 12.10. 10:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 

So 19.10. 10:00 Uhr Le Roux 

Sa 25.10. 18:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 

Fr 31.10. 19:00 Uhr Reformationsgedenken mit Barockcello 
Reinhold / 

Winkler 

November   
So 02.11. 10:00 Uhr + Gemeindetreff Reinhold 

So 16.11. 10:00 Uhr Reinhold 

Mi 19.11. 19:00 Uhr Buß- und Bettag Winkler 

So 23.11. 10:00 Uhr Waldfriedhof (Ewigkeitssonntag) Paqué 

So 30.11. 10:00 Uhr Reinhold 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kindergottesdienst (KiGoPlus)  
Friedenskirche Merzig 

samstags 11:15-14 Uhr: 11.10. / 08.11. 
 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
 

AWO Seniorenzentrum Klosterkuppe 
Schillerstraße 23a, 10:30 Uhr: 22.10. / 26.11. 

Der letzte Sonntag des Kirchenjahres ist traditionell dem Ge-
denken der Verstorbenen und der Auferstehungshoffnung ge-
widmet. Er wird deshalb "Toten-" bzw. "Ewigkeitssonntag" ge-
nannt. Wir folgen dieser Tradition und laden am 23. November 
um 10.00 Uhr zu einem Gottesdienst in die Trauerhalle des 
Friedhofs an der Waldstraße ein. Der Posaunenchor wird uns 
dabei begleiten. Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich 
bitte rechtzeitig in unserem Gemeindebüro, 06861 6295. 



Gottesdienste Beckingen 
 

    Oktober 
So 05.10. 11:00 Uhr Familien-GD zum Erntedank Winkler 

So 12.10. 11:00 Uhr Blickwechsel-Gottesdienst Winkler 

So 26.10. 10:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 

    November 
So 02.11. 10:00 Uhr + Abendmahl Zarpentin 

So 09.11. 
11 Uhr Blickwechsel-Gottesdienst, anschl.  

Gemeindeversammlung 
Winkler+Team 

So 23.11. 10:00 Uhr (Ewigkeitssonntag) Winkler 

So 30.11. 10:00 Uhr + Abendmahl Winkler 

 
 
 

 
 

Kirche für Kinder: 
Martinskirche Beckingen 
Anmeldung bei Doro Winkler  
unter 0151-50933752 
samstags 11-14 Uhr: 08.11 
 
Minikirche: 
Sonntag, 30.11. um 11:15 Uhr 
 

Martin‘s Minikirche: 
Donnerstag, 06.11. um 17 Uhr 
 
Gottesdienste in Seniorenheimen: 
 

Haus Blandine Düppenweiler, Herrenschwamm 6 
donnerstags 10:30 Uhr: 26.11. 
 

Rosenresidenz Beckingen, Dillinger Straße 8 
donnerstags 10:30 Uhr: 30.10.  
 16:30 Uhr: 27.11.  
 

St. Barbara Fremersdorf, Oberdorf 27 
 

Weitere Termine werden im Amtsblatt  
veröffentlicht. 



www.stadtwerke-merzig.de

Hier wird gelebt,
was andere versprechen.



Gottesdienste der Kirchengemeinde Mettlach-Perl 
 

Datum 
Ev. Kirche 
Mettlach 

Ev. Kirche Perl Reha-Klinik 
Orscholz 

05.10.25 
Erntedank 

 10.30 Uhr 
mit Abendmahl 

9.00 Uhr 
 

12.10.25 10.30 Uhr 
Tag der Begegnung 
und 
Jubelkonfirmation 

  

19.10.25  10.30 Uhr  
mit Taufe 

15.00 Uhr Alter 
Friedhof Orscholz 

26.10.25 9.00 Uhr  10.30 Uhr 
mit Abendmahl 

02.11.25 10.30 Uhr  
mit Abendmahl 
Pfr. J. Winkler 
(anschl. Gemeinde-
versammlung) 

  

Samstag 
08.11.25 

10.00 Uhr 
Kindergottesdienst 

  

09.11.25   10.30 Uhr 
mit Abendmahl 

16.11.25 
Volks-
trauertag 

 10.30 Uhr 
mit Abendmahl 
und 
Totengedenken 

9.00 Uhr 

23.11.25 
Ewigkeits-
sonntag 

10.30 Uhr 
mit Totengedenken 

  

30.11.25 
1. Advent 

 10.30 Uhr 
Prädikant R. Fey 

 

07.12.25 
2. Advent 

9.00 Uhr  10.30 Uhr 
mit Abendmahl 

 

Alle Gottesdienste ohne Angabe eines Predigenden, werden von 
Pfr.in Andrea Zarpentin gehalten. 
________________________________________________________________________________________________________ 



Infos aus der Kirchengemeinde Mettlach-Perl 
 

 



Infos aus der Kirchengemeinde Mettlach-Perl 
 

 



Termine im Überblick 
 

 

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG 
im Gemeindehaus Beckingen 15 Uhr 

15.10. 19.11. 
 

 

FRAUENTREFF  

im Gemeindehaus Merzig 14 Uhr 

08.10. 12.11. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

---------------------------------------------Werbung----------- 
 



Rückblick 
 

Auszeitgruppe besuchte Merziger Judenfriedhof 
 
Am 23. Mai - nachdem ich 
den Schlüssel bereits Don-
nerstag bei der Stadt Merzig 
besorgt hatte - besuchte un-
sere kleine Gruppe den Ju-
denfriedhof.  
 

Dieser liegt 
am Fuße des 

Merziger 
Kreuzbergs 

und ist von 
der Neu-
straße aus 
fußläufig zu 

erreichen. 
Hier wurden 
alle Juden 
des gesam-
ten Synago-

genbezirks begraben.  Das 
älteste Grab ist von 1748 und 
230 Jahre später, 1978 fand 
dort die letzte Beisetzung 
statt.  
2006 wurde der Friedhof ge-
schändet, mehrere Grab-
steine wurden herausge- 
rissen. Aus diesem Grund ist 
der Friedhof abgeschlossen 
und nur nach Unterzeichnung 
eines Vertrags mit der Stadt 
bekommt man einen Schlüs-
sel ausgehändigt.  

Am Friedhof angekommen 
wurde die Informationstafel 
vorgelesen und dann besich-
tigten wir die Gräber und die 
Gedenksäulen. Zum  
Ausklang des Abends kehr-
ten wir noch in ein Restaurant 
ein. 
 
Die Auszeitgruppe trifft sich 
jeden 4. Freitag im Monat 
(26.09. / 24.10. / 28.11.2025) 
Zum Abschluss des Jahres 
gehen wir am 19. Dezember 
essen. 
In der Regel treffen wir uns ab 
19 Uhr im Café im Gemeinde-
haus zum Plaudern und Spie-
len. Im Sommer gehen wir 
gerne mal ein Eis essen oder 
spazieren zum Stadtpark. 
 
Wir würden uns sehr über Zu-
wachs freuen. 
Am besten vorher telefonisch 
(06861-75752 oder 01520-
8626167) anmelden.  
 

Anke Krok 



Rückblick 
 

Kennenlernfahrt der neuen Konfirmanden 

Traditionell fand am ersten 
Wochenende nach den Som-
merferien die Kennenlern-
fahrt des neuen Konfi-Jahr-
gangs statt. 
 
Über 40 Konfis, Teamer und 
Hauptamtliche machten sich 
auf den Weg nach Tholey, um 
sich dort nicht nur kennenzu-
lernen, sondern sich auch mit 
dem Thema „Wer ist Jesus?“ 
zu beschäftigen. 
 
Neben vielen Spielen zum 
besseren Kennenlernen stan-
den vor allem Geschichten 

von und über Jesus im Mittel-
punkt. Dabei konnten die Ju-
gendlichen ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen und die 
Geschichten in kleinen Vi-
deos umsetzen!  
 
Doch auch leckeres Stock-
brot am Lagerfeuer und zahl-
reiche Spielerunden machten 
das Wochenende zu einem 
wirklich tollen Einstieg in die 
Konfizeit! 

Am Sonntag feierten wir ei-
nen Gottesdienst mit der 
Frage, ob Jesus heute auch 
einen instagram Account 
hätte.  



Aktuelles 
 

Der Gottesdienst wurde von 
den Konfis vorbereitet und 
durchgeführt - rundum gelun-
gen! 
 

Wir freuen uns auf die kom-
mende Zeit mit dieser tollen 
Truppe, es war ein spaßiger 
Einstieg! 

Julia Schneider 

 
 

 



Rückblick 
 

Kirchenbänke – r.i.p. 
 
Nun sind sie also weg, die gu-
ten alten Bänke… 
Ein paar Menschen haben et-
was wehmütig reagiert aber 
die Mehrheit hat die Gründe 
verstanden und sich über un-
sere neuen Sitzmöbel und die 
erweiterten Möglichkeiten 
Gemeinde zu sein gefreut. 

Viele der alten Stücke haben 
eine neue Verwendung ge-
funden, auch das freut uns 
sehr. Einige sitzen nun im 
Garten oder auf der Terrasse 
auf einer Kirchenbank, man-
che sind in Ortsteilen wieder-
zufinden (z.B. demnächst in 
XY), eine Familie hat sich 

vom Schreiner aus der Kir-
chenbank eine komplett neue 
Garderobe schreinern lassen 

– ganz tolle Idee         

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Insgesamt kamen durch die 
Abgabe gegen Spende über 
3.000€ in unsere Kassen, das 
ist zusätzlich ein kleines 



Rückblick 
 

Highlight. Allen Spendern und 
neuen Kirchenbankbesitzern 
an dieser Stelle herzlichen 
Dank und immer gut geses-
sen!!! 
Auch die Mithilfe beim Trans-
portieren der schweren Teile 

soll nicht unerwähnt bleiben, 
danke an: Christian, Uwe, 
Rainer. 

Jörg Winkler 

 
 
 

---------------------------------------------Werbung----------- 
 



 

 

bau- und möbelschreinerei 

meisterbetrieb 

möbelfachgeschäft 
holztreppen 
türen und fenster 
wintergärten 
kunstofffenster 
bestattungsunternehmen 

bies gmbh 
am eisborn 5 
66663 merzig/brotdorf 
tel. 0 68 61 / 29 95 
fax 0 68 61 / 7 66 13 



Rückblick 
 

Ausflug 40 Jahre Schengen 
 
Es ist schon etwas skurril, 
wenn man die Staus auf der 
Autobahnbrücke an der 
Grenze nach Luxemburg 
sieht, während man unten im 
Tal auf der „Marie-Astrid Eu-
ropa“ steht und vor sich in ei-
ner Glasvitrine die Urkunden 
zum Schengen Abkommen 
von 1985 liegen… 
 
So geschehen am 18. Juni 
beim Ausflug des „Nachmit-
tags der Begegnung“ nach 
Schengen.  
Es war ein warmer und fröhli-
cher Tag, zunächst im ganz 
neu gestalteten Museum, das 
sehr interaktiv selbst zu be-
dienen ist und über die Ent-
stehung des Vertrages sowie 
die 40 Jahre seitdem infor-
miert.  
Manche Technik funktionierte 
(noch) nicht, und manche 
mussten wir ältere Semester 
erst rausfinden, es wurde viel 

gelacht        … 

 
Anschließend, wie gesagt, 
ein Trip auf die Marie-Astrid, 
runderneuert und mit Elektro-
motor, fahren tut sie aller-

dings nicht, sondern ist nur 
ein Museumsschiff.  
 
Danach gab es eine Stärkung 
in der Maimühle auf deut-
scher Seite. Ein schöner 
Platz unter der luftigen Ter-
rasse, gutes Essen und kühle 
Getränke, das tat sehr gut. 
Es folgte noch ein kurzer Ab-
stecher an die Mosel mit Kaf-
fee und Kuchen (danke 
Beate!) und fertig war ein in-
formativer, zum Nachdenken 
anregender und fröhlicher 
Ausflug. 
Möge Schengen auf jeden 
Fall ein mahnendes Denkmal 
sein, dass wir wieder zu offe-
nen Grenzen kommen kön-
nen! 
Danke auch an Burkhardt  

Fischer fürs Fahren         

 
Jörg Winkler 



Rückblick 
 

KinderSommerTage 2025 
 
Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm konnten wir 
auch in diesem Jahr wieder 
tolle Kindersommertage an-
bieten.  
 
Es wurde gespielt und der 
Kreativität freien Lauf gelas-
sen.  

Beim Besuch des ZDF in 
Mainz konnten wir einen 
spannenden Blick hinter die 
Kulissen werfen und waren 
selbst auf der Bühne des 
Fernsehgartens!  
 

Außerdem waren wir gemein-
sam auf Schatzsuche rund 
um Losheim und in der Merzi-
ger Skatehalle!  
 
Fünf wunderbare Tage mit 
viel Spaß waren wieder ein 
voller Erfolg! 
 

Julia Schneider 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aktuelles 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

2026: Auch dann wird es wieder ein Angebot geben. Doch 
diesmal in Kooperation mit den „Flinken Flöhen“, einem Verein 
aus Merzig, der ebenfalls tolle Angebote für Kinder und Ju-
gendliche anbietet. 
Vom 11. bis 17. Juli 2026 geht es gemeinsam mit unserer Ju-
gendmitarbeiterin Julia und Betreuern der Flinken Flöhe in die 
Jugendherberge Idar-Oberstein. Dort erwartet die Kinder ein 
wirklich tolles und buntes Programm! Wer zwischen 8 und 15 
Jahre alt ist und eine aufregende Woche mit viel Spaß erleben 
möchte, sollte nicht zögern und sich schon jetzt bei  
julia.schneider@ekir.de anmelden – auch für weitere Infos 
gerne eine Mail schreiben! 



 
 

 

 

 

 

 

 

 



Rückblick 
 

Tauffest 

 
Zum nun schon 7. Mal feier-
ten wir am 31. August unser 
Tauffest. Wir wollten es 
schon fast absagen bzw. in 
unsere Kirchen verlegen, so 
sehr sah es nach schlechtem 
Wetter aus… 
Man erkläre mir irgendwann 
mal, was eine Regenwahr-
scheinlichkeit von 40% denn 
genau heißt, wie sagte einer: 
entweder es regnet oder 
nicht, ah ja. 

Nun, es war ein schöner Tag, 
das Wetter hielt, alle Gäste 
konnten das Fest genießen, 9 
Familien waren dieses Jahr 
dabei. Ein Kajak vom Kanu-
verein Mettlach lag vorne auf 
der Bühne, das von den Kin-
dern bestiegen werden 
konnte und dann auch or-
dentlich schwankte – als Dar-
stellung der Predigt über die 
Jünger, die Jesus wecken 

mussten, als der Sturm ihnen 
Angst machte. Aus der Pre-
digt: „müssen wir vielleicht 
nicht auch Gott wecken, er 
sitzt bereits im Boot, aber wir 
haben manchmal den Ein-
druck, er schläft. Werden wir 
also aktiv…“ 
Dann folgten die Taufen im 
Bach, das Wasser war doch 
recht kühl, aber sei‘s drum. 
Danke an die tolle Musik von 
Rita, Arad, Andreas, Doro, 
Tanja. Das Tauflied auf die 
Melodie vom „wellerman“ 
kam besonders gut an. 
Danke an alle Helfer, die teil-
weise schon ab 11 Uhr am 
Aufbauen dabei waren, 
danke an das „Veschper“ in 
der Pause. Es war eine gute 
Stimmung von Anfang bis 
Ende. 
Vermutlich wieder in 2027, 
eventuell auch einmal an ei-

nem anderen Bach        . 

Jörg Winkler 



Rückblick 
 

Volles Haus beim Freitags-Quiz 
 
Am 06.06. und 08.08. luden 
wir zu weiteren Quizabenden 
ins Gemeindehaus ein. Dies-
mal gab es „Eine Reise um 
die Welt“ und „Unnützes Wis-
sen“. In jeweils fünf abwechs-
lungsreichen Runden haben 
die Teams ihr Wissen unter 
Beweis gestellt. 

 

Das Quizmaster-Duo Soeren 
und Emily hat wieder super 
durch den Abend geleitet und 
tolle Fragen vorbereitet. Bei 
beiden Veranstaltungen wa-
ren rund 60 Personen im Ge-
meindehaus – es wurde viel 
gelacht und man konnte so 
einiges lernen!  
 
Lust selbst dabei zu sein? 
Zweimal gibt es noch 
Quizabende am 17.10. und 
20.12.2025. 
Teams zwischen 2 und 6 Per-
sonen können ab sofort bei 
julia.schneider@ekir.de  
angemeldet werden! 
 

Julia Schneider

 



 



Impressum 
 

 www.ev-merzig.de merzig@ekir.de 

Barbara Schneider 

Gemeindebüro Merzig Gemeindebüro Beckingen 
Am Gaswerk 7, 66663 Merzig 

  06861/6295 
Di, Do, Fr 8 - 12 Uhr 

Hindenburgstr. 23, 66701 Beckingen 

  06835/1320 
Mi 8 - 12 Uhr 

 

Pfarrer Andreas Reinhold*   06861/6295 
für den Bezirk Merzig: Ballern, Bietzen, Brotdorf, Fitten, Harlingen, 
Hilbringen, Mechern, Menningen, Merchingen, Merzig, Mondorf, Silwin-
gen 
 

Pfarrer Jörg Winkler*   06835/1320 
für den Bezirk Beckingen: Beckingen, Düppenweiler, Erbringen, 
Haustadt, Hargarten, Honzrath, Oppen, Reimsbach, Saarfels, Biringen, 
Eimersdorf, Fremersdorf, Gerlfangen, Oberesch, Rehlingen 
 

Jugendmitarbeiter Frank Paqué   0151/54373041 
Sprechstunde in Merzig: Mittwoch 16 - 17 Uhr 
 

Jugendmitarbeiterin Julia Schneider*   0171/9726572 
 

Mitarbeiterin für Kinder- und Jugendarbeit 
Doro Winkler*  0151/50933752 
 

*Sprechstunden: Am besten anrufen und Termin ausmachen. 
 

 

Ev. Kirchengemeinde Merzig 
Sparkasse Merzig-Wadern  
DE26 5935 1040 0000 0986 16 

 

 

Förderverein „Cor et Manus“ 
Sparkasse Merzig-Wadern 
DE55 5935 1040 0000 2365 13 
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